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Datum  28.05.2019 

Geschäftszeichen  KA 

Beschlussorgan Fachbereichsausschuss Kultur  Sitzung am 28.06.2019 TOP 

 
Behandlung  öffentlich  GD 242/19 
 

Betreff: ROXY gGmbH institutionelle Förderung Bericht und weitere Förderung 2020 bis 
2022 

  
Anlagen: 1 (nicht öffentlich) 

 
 
Antrag: 
 
1. Die Konzeption „Weiterentwicklung des Kulturzentrums ROXY Ulm 2020 bis 2022“ zur Kenntnis 
zu nehmen. 
 
2. Dem Antrag der ROXY gGmbH auf institutionelle Förderung mittels Budgetvereinbarung für den 
Zeitraum 2020 bis 2022 in Höhe von jährlich 380.500 Euro vorbehaltlich der Beschlussfassung des 
Gemeinderats bzw. der Finanzierbarkeit in den Haushaltsplänen 2020 bis 2022 zuzustimmen.  
 
3. Für dringend notwendige Investitionen, die unmittelbar den Kulturbetrieb der ROXY gGmbH 
betreffen, zusätzlich zur institutionellen Förderung für drei Jahre 2020 bis 2022 einen 
Investitionskostenzuschuss auf Antrag bis zu max. 25.000 Euro pro Jahr vorbehaltlich der 
Beschlussfassung des Gemeinderats bzw. der Finanzierbarkeit in den Haushaltsplänen 2020 bis 
2022 zu gewähren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sabine Schwarzenböck
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Sachdarstellung: 
 
Zusammenfassende Darstellung der finanziellen Auswirkungen 
 

Finanzielle Auswirkungen: nein 
Auswirkungen auf den Stellenplan: nein 

 
 
 

MITTELBEDARF  
 

INVESTITIONEN / FINANZPLANUNG 
(Mehrjahresbetrachtung) 

 ERGEBNISHAUSHALT laufend 

PRC: 2810-510 

Projekt / Investitionsauftrag: 
75102810090  

 PRC: 2810-510 
Auftrag L51028100100 
Sachkonto 43180000 

 

Einzahlungen  €  Ordentliche Erträge  € 

Auszahlungen 25.000 €  Ordentlicher Aufwand 380.500 € 

       davon Abschreibungen  € 

   Kalkulatorische Zinsen (netto)  € 
     

Saldo aus Investitionstätigkeit  €  Nettoressourcenbedarf 380.500 € 

     

MITTELBEREITSTELLUNG  

1. Finanzhaushalt    laufend  

Auszahlungen (Bedarf): 25.000 €  Im Rahmen des neuen 
Haushaltsplanverfahrens 380.500 €  

Verfügbar: 
Im Rahmen des neuen 
Haushaltsplanverfahrens 

25.000 €    

Ggf. Mehrbedarf   €  fremdes Fach-/Bereichsbudget bei: 
PRC  € 

Deckung Mehrbedarf bei  
PRC  

    

PS-Projekt   €  Mittelbedarf aus Allg. Finanzmitteln  
bzw. Investitionsauftrag   €    
     

2. Finanzplanung      

     

Auszahlungen (Bedarf):  €    

i.R. Finanzplanung veranschlagte 
Auszahlungen  € 

   

Mehrbedarf Auszahlungen über 
Finanzplanung hinaus   € 

   

Deckung erfolgt i.R. Fortschreibung Finanzplanung   
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1.  Sachbericht 
Die ROXY gGmbH hat im Fachbereichsausschuss Kultur am 24.06.2016 (GD 225/16) das Konzept 
zur Weiterentwicklung 2017 bis 2019 vorgestellt. Für die Umsetzung erhielt das Roxy einen 
einmaligen Zuschuss von 40.000 Euro in 2017 und einen laufenden Zuschuss von 282.900 Euro. 
 
Nachdem die Kulturentwicklungsplanung abgeschlossen war, wurde im Fachbereichsausschuss 
Kultur am 23.06.2017 (GD 220/17) erneut berichtet. Es wurde bestätigt, dass das ROXY als 
Kulturzentrum hervorragend geeignet ist und gut vernetzt mit den Kulturschaffenden 
zusammenarbeitet. 
 
Für die Weiterentwicklung des Programmprofils, Realisierung neuer Konzeptideen und die Öffnung 
des Hauses mit Probe- und Aufführungsmöglichkeiten für Akteure der Freien Szene wurde einer 
dauerhaften Erhöhung des institutionellen Zuschusses um 80.000 Euro zugestimmt (GD 220/17 
und GD 407/18). 
 
Das ROXY hat mit vier bespielbaren Hallen jährlich in 2018 rund 80.000 Besucher und 240 
Veranstaltungen in den Bereichen Musik, Kabarett, Comedy, Literatur, Theater, Tanz und Bildende 
Kunst sowie den interaktiven Formaten und Partys. Es gehört zu den größten Soziokulturellen 
Zentren in Süddeutschland. In 2018 wurde das Labor 1I12 geschaffen, welches Freien Künstlern 
und Ensembles die Möglichkeit bietet, künstlerische Produktionen zu erarbeiten und öffentlich zu 
präsentieren.  
 
Die bestehende Budgetvereinbarung zwischen der Stadt Ulm und der ROXY gGmbH läuft zum 
31.12.2019 aus. In 2019 ist ein jährlicher Zuschuss von 380.500 Euro eingeplant. 
 
2. Weiterentwicklung des Kulturzentrums ROXY Ulm 2020 bis 2022 
Das ROXY sieht sich als spartenübergreifender Kulturanbieter, Veranstalter und 
Kooperationspartner. Insbesondere in der lokalen Szene will das ROXY verstärkt als professioneller 
und starker Partner, Vernetzer und Ermöglicher in Erscheinung treten. Unterstützen möchte das 
ROXY in: Knowhow, Raum und Kontakten, Entwicklung und Umsetzung von Projekten lokaler 
Anbieter.  
 
Das ROXY wurde als Soziokulturelles Zentrum gegründet und definiert sich nach 30 Jahren über 
vier Grundsätze: 

 Künstlerische Vielfalt 

 Kulturelle Gestaltung und Teilhabe für Alle 
 Bürgerschaftliches Engagement 

 Freie Trägerschaft 
 
Im Vordergrund ist die Förderung von weniger bekannten Künstlern und Akteuren. Das Angebot ist 
niederschwellig, nicht profitorientiert und für alle gesellschaftlichen Schichten zugänglich. 
Kooperationen mit verschiedenen Akteuren sind ein wichtiger Bestandteil. Einer breiten Zielgruppe 
soll ein hochwertiges und abwechslungsreiches Kulturprogramm vermittelt werden. 
 
Entwicklung 2020+ 
a) Ermöglichungsort 

 Ermöglichungsort und Raumgeber für die kreative Szene in Ulm und Umgebung. 
 Labor 1I12: Proberaum und Aufführungsort.  

Das ROXY stellt die Infrastruktur und Öffentlichkeitsarbeit bereit. Alle Eintrittseinnahmen 
fließen an die Künstler/-innen.  

 Wachsende Besucherzahlen und positive Resonanz. 

 Das Format wird in den kommenden Jahren weiter ausgebaut. 
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b) Vernetzer und Vermittler 

 Unterstützt werden die Umsetzung von Projekten und Vorhaben durch Raum, Personal und 
Fachwissen. 

 Kooperationen mit der Stadt Ulm, der Wirtschaftsförderung Ulm, der Popbastion und dem 
Stadtjugendring. 

 Durchführung von Veranstaltungen zu gesellschaftspolitischen Themen. 
 Angebot von innovativen Projekten in Ulm. 

 
c) Treffpunkt 

 Öffnung des Biergartens von Mai bis Ende August. 
 Treffpunkt und Anlaufstelle für Kulturinteressierte und -schaffende. 
 Donaubastion: Schaffung von Bewusstsein in der Stadtgesellschaft. 

 
d) Veranstalter 

 Durchführung von Highlight-Veranstaltungen. 
 Plattform für lokale und unbekannte Künstler/-innen.  
 Angebot eines abwechslungsreichen und künstlerisch wertvollen Programmangebots.  
 Kommerzielle und kulturell hochwertige Veranstaltungen. 

 
e) Überregionale Highlights 

 Durchführung des Festivals Ulm Moves in 2020.  

 Musical „Höhenflüge“ zum Berblinger Jubiläum 2020. 
 

3. Finanzierung 
In 2018 erhielt das ROXY einen jährlichen städtischen Zuschuss von 369.400 Euro.  
Der Zuschuss hat sich in 2019, um die Indexierung von 11.100 Euro (3%) auf 380.500 Euro erhöht.  
 
Im städtischen Haushalt stehen für das ROXY jährlich 380.500 Euro zur Verfügung, vorbehaltlich 
der Beschlussfassung des Gemeinderats bzw. der Finanzierbarkeit in den Haushaltsplänen 2020 bis 
2022.  
 
Der Eigenanteil des ROXY liegt mit 71% über dem landesweiten Durchschnitt (60%) für 
Soziokulturelle Zentren. 
 
Nur eine verlässliche Bezuschussung durch die Stadt Ulm ermöglicht es in Zukunft, die 
ertragsschwachen oder defizitären Veranstaltungen und Reihen, wie das Labor 1I12, aber auch 
Veranstaltungen mit lokalen bzw. unbekannten Künstler/-innen weiterhin anzubieten. 
 
4. Empfehlung der Verwaltung  
Die Verwaltung empfiehlt die institutionelle Förderung mittels Budgetvereinbarung in Höhe von 
jährlich 380.500 Euro für den Förderzeitraum 2020 bis 2022, vorbehaltlich der Beschlussfassung 
des Gemeinderats bzw. der Finanzierbarkeit in den Haushaltsplänen 2020 bis 2022 zu befürworten. 
 
5. Investitionskostenzuschuss 2020 bis 2022 
Dringend notwendige, unmittelbar den Kulturbetrieb der ROXY gGmbH betreffende Investitionen 
wurden erstmals 2014 zusätzlich gefördert. Ein städtischer Investitionszuschuss in Höhe von 
25.000 Euro wurde auf Antrag und Nachweis bewilligt. 
 
Die Kulturverwaltung empfiehlt, dem Antrag auf Investitionskostenzuschuss für drei Jahre 2020 bis 
2022 in Höhe von bis zu maximal 25.000 Euro pro Jahr vorbehaltlich der Beschlussfassung des 
Gemeinderats bzw. der Finanzierbarkeit in den Haushaltsplänen 2020 bis 2022 zuzustimmen.  
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